
Zu lesen fängt man in der Mitte an -  
Der Newsletter der Stadtbibliothek Berlin-Mitte 

04/2017 

Der Mensch ist heute nur aktiver, 
aber nicht glücklicher, als er vor 

sechstausend Jahren war.  
Edgar Allan Poe 

(1809 -1849) 
US-amerikanischer Schriftsteller   

Aufgehorcht und hingehört! 

HörGut Berlin-Mitte 2017 startet  
 
Vom 24.04.-16.06.2017 findet in der Philipp-
Schaeffer-Bibliothek wieder die traditionelle 
Hörbuch-Präsentation „HörGut Berlin-Mitte“ 
statt. Bereits zum 16. Mal können sich die Be-
sucherinnen und Besucher unter dem Motto 
„Gestern auf der Messe - heute in Berlin“ einen 
umfassenden Überblick über die neusten Pro-
duktionen zahlreicher Verlage verschaffen. 
Neuheiten bekannter Verlage wie Diogenes, 
Gabal, Hoffmann und Campe und Lübbe Audio 
werden präsentiert aber auch zahlreiche kleine 
und experimentierfreudige Labels gibt es zu 
entdecken. 
 
Neben allen Gewinnern des Deutschen Hör-
buchpreises 2017 sind bei den Hörspielen und 
Lesungen viele aktuelle Bestseller wie Jürgen 
von der Lippes Der König der Tiere, Jan Be-
ckers Du kannst schaffen, was du willst und 
Elena Ferrantes Meine geniale Freundin dabei. 

Spannende Unterhaltung bieten die Krimi-
Hörbücher zu Stephen Kings Das Mädchen, 
David Baldaccis im Auge des Todes, Cody 
McFadyens Die Stille vor dem Tod und viele 
andere. 
 
Weiterhin ist auch für Jugendliche bzw. junge 
Erwachsene mit Veronica Roths Rat der Neun 
und Ursula Poznanskis Elanus der Genuss des 
gesprochenen Wortes gesichert. 
 
Das Angebot an Sachhörbüchern kann mit  
aktuellen Themen und großer Vielfalt punkten; 
unter anderem behandelt werden Biografien 
extrovertierter Dichterpaare und Naturforscher, 
Frauen im 20 Jahrhundert, Wirtschaft unter 
dem Kapitalismus und das Lebewesen Baum, 
welches uns Menschen weitaus ähnlicher ist als 
geahnt. 
 
Die ausgestellten Titel können parallel ab 
24.04.2017 entliehen oder vorbestellt werden. 

HörGut Berlin-Mitte ©Stadtbibliothek Berlin-Mitte  

Als begleitende Veranstaltungen zur Hörbuch-Messe 2017 können wir wieder eine Handvoll  
Lesungen mit vielversprechenden Gästen bieten: 
 
Am Dienstag, dem 25.04.2017 um 20.00 Uhr stellt Isabel Garcia ihr neues Hörbuch „Ich kann 
auch anders“ vor. Eintritt frei. (Sessel Books) 
 
Am Mittwoch, dem 26.04.2017 um 10.00 Uhr liest Oliver Scherz für Schulkinder aus „Keiner 
hält Don Carlo auf“ vor. Eintritt frei. (HörbucHHamburg) 
 
Am Donnerstag, dem 04.05.2017 um 20.00 Uhr liest Harald Martenstein für Erwachsene aus 
seinem Hörbuch „Von großen und kleinen Kindern“. Eintritt frei. (Aufbau Audio) 
 
Am Donnerstag, dem 11.05.2017 um 10.00 Uhr erzählen Ute Kleeberg und Lubna Alkarjousli 
für Kinder das Märchen Rapunzel in deutscher und syrischer Sprache. Mit musikalischer Beglei-
tung auf der Oud von Marwan Alkarjousli. Eintritt frei. (Edition SEE-IGEL) 
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©Isabel Garcia  

Ich kann auch anders  

Isabel García referiert in der Philipp-Schaeffer-Bibliothek 
über neue Kommunikationsmuster 
 

Am Dienstag, den 25.04.2017 um 20.00 Uhr dürfen wir bereits 
zum fünften Mal Isabel García in der Stadtbibliothek begrüßen. 
Sie wird bei dieser Veranstaltung ihr neues Hörbuch Ich kann 
auch anders vorstellen: 
Besser kommunizieren, ohne 
sich zu verbiegen - Wer würde 
nicht gerne locker und eloquent 
smalltalken, unterhaltsam und 
spritzig präsentieren, souverän 
die nächste Gehaltserhöhung 
aushandeln? Wer kann sich 
selbst oder sein Produkt ganz 
gelassen verkaufen, überzeugt 
nein sagen oder empathisch 
zuhören? Dieses Buch stellt 
eine Methode vor, mit der jeder 
sein Repertoire deutlich erwei-
tern kann. Im Gegensatz zu 
anderen Kommunikationsmo-
dellen darf dabei jeder so blei-
ben, wie er ist, und lernt, Kör-
per und Stimme wie ein Instru-
ment einzusetzen. 
 

Das Hörbuch ist 2016/2017 
jeweils als "Hörbuch der Wo-
che" beim MDR, bei der Berli-
ner Morgenpost und beim 
Hamburger Abendblatt ausge-
zeichnet worden. 

 
 

Isabel García, Diplomsprecherin, 1969 in Hamburg geboren, 
studierte Gesang und arbeitete als Radio- und Fernsehmodera-
torin. 2009 gründete sie den Buchverlag Sessel Records & 
Books, in dem sie ihren Hörbuch-Bestseller Ich REDE. Kommu-
nikationsfallen und wie man sie umgeht herausbrachte. Seit 
2010 steht sie als Rednerin auf der Bühne und sorgt deutsch-

landweit für ausverkaufte Häu-
ser. Mittlerweile sind acht Hör-
bücher, drei Bücher und eine 
App erschienen. 
 

Die Veranstaltung findet in Ko-
operation mit dem Verlag Ses-
sel Records & Books statt.  
Eintritt frei. 
http://www.sesselbooks.de/ 
Die Veranstaltung findet im 
Rahmen der diesjährigen Hör-
buch-Präsentation HörGut Ber-
lin-Mitte 2017 vom 24.04.-
16.06.2017 statt: Unter dem 
Motto „Gestern auf der Messe - 
heute in Berlin“ können sich die  
Besucher der Ausstellung einen 
umfassenden Überblick über 
die neusten Produktionen zahl-
reicher Verlage verschaffen. 
 

Neben allen Gewinnern des 
Deutschen Hörbuchpreises 
2017 sind Hörspiele und Lesun-
gen, darunter viele aktuelle 
Bestseller, sowie Sachhörbü-

cher zu den unterschiedlichsten Themen und für verschiedene 
Altersgruppen im Angebot.  

 

Julia Latscha liest in der Bibliothek am Luisenbad  
 

Am Freitag, dem 21.04.2017 um 18.00 Uhr können wir uns auf die Buchpremiere 
von Julia Latscha freuen. In ihrem Buch Lauthalsleben – Von Lotte, dem Anders-
sein und meiner Suche nach einer gemeinsamen Welt schildert sie eindrucksvoll 
die Tücken im Alltag, die sie mit ihrer Tochter zu meistern hat: 
 

Manchmal erscheint Julia Latscha das Leben mit ihrer Tochter wie ein Hindernis-
lauf. Lotte ist vierzehn und aufgrund eines Sauerstoffmangels bei ihrer Geburt 
mehrfach behindert. Der Alltag bringt ihre Mutter oft an ihre Grenzen. Dann muss 
sie sich mit verständnislosen Mitmenschen oder unkooperativen Behörden herum-
schlagen. Oft muss sie mehrfach Anlauf nehmen, um die vielen glücklichen Mo-
mente zu genießen. Dann, wenn Lotte tanzt und lauthals die Melodien der Lieder 
mitsingt. Oder etwa wenn die Familie trotz Rollstuhl eine Reise durch die Mongo-
lei macht. Und es ein spezieller Computer endlich ermöglicht, anders mit Lotte zu 
kommunizieren. 
 

Warmherzig und mit großer sprachlicher Kraft erzählt Latscha von ihren Abenteu-
ern und Erlebnissen an der Seite ihrer Tochter und vom bunten, kräftezehrenden 
und prallvollen Leben mit Lotte. 
 

Julia Latscha, geboren 1975, arbeitete neben ihrem Studium als Physiotherapeu-
tin in einer Kinderpraxis. Sie spezialisierte sich auf die Therapie für Kinder mit 
neurologischen Auffälligkeiten, schloss ihr Philosophiestudium nach der Geburt 
ihres zweiten Kindes ab und wechselte anschließend beruflich in den Bildungsbe-
reich. Heute lebt sie mit ihren beiden Kindern in Berlin. Lauthalsleben ist ihre erste 
Buchveröffentlichung (Droemer Knaur). 
 

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Stiftung Bildung der Verlagsgrup-
pe Droemer Knaur statt. Eine Veranstaltung der Stiftung Bildung in Kooperation 
mit der 
Eintritt frei. 

Lauthalsleben ©Stiftung Bildung & Droemer Knaur 

Lotte ist einfach Lotte 

©Stiftung Bildung der Verlagsgruppe Droemer Knaur 
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Saved by Comics 

Vom 24.04.-16-06.2017 stellt der  Berliner avant-
verlag in der Bibliothek am Luisenbad Neuhei-
ten und eine Auswahl aus 16 Jahren Verlagsge-
schichte vor. Unterschiedlichste und innovative 
Bildsprachen zeigen, was der Comic heute ist: 
Ein aufregendes Medium mit literarischer Quali-
tät. 
 

Seit 2001 publiziert der Berliner avant-verlag 
Comics für Liebhaberinnen und Liebhaber der 
neunten Kunst. Neben internationalen Stars sind 
in den letzten Jahren zunehmend Arbeiten jun-
ger, deutschsprachiger AutorInnen zu einem 
festen Bestandteil des Programms avanciert.  
 

Zur Eröffnung am 26.04.2017 um 19.30 Uhr 
präsentiert Robert Deutsch seine im März er-

scheinende Graphic Novel „Turing“, ein Abend 
mit Gespräch und Lesung sowie einer Einfüh-
rung in seine, in der Bibliothek ausgestellten, 
Zeichnungen. 
Die Verlagspräsentation schließt am 16.6.2017 
ab 18.00 Uhr mit einem Meet the Makers-
Lesemarathon, bei dem sämtliche Comic-
AutorInnen kurze Einblicke in alte und neue Ar-
beiten geben werden. Ein Abend mit Birgit 
Weyhe, James Turek, Jan Socken, Hamed 
Eshrat und weiteren. Eintritt frei. 

©Robert Deutsch 

Jedem seinen Krimi! 

 

Bastei Lübbe präsentiert vom   
13.03. - 05.05.2017 im Krimisalon der Bruno-
Lösche-Bibliothek Krimis und Thriller aus dem 
aktuellen Programm. 
In der Ausstellung stellt Bastei Lübbe seine 
„Krimi-Welt“ vor, ein Genre, für das Bastei Lübbe 
seit den Anfängen des Unternehmens vor mehr 
als 60 Jahren steht und große Erfolge zu ver-
zeichnen hat. Einige Krimihelden fesseln die Le-
serinnen und Leser einst wie heute, wie zum 
Beispiel der legendäre Jerry Cotton. Viele natio-
nale und internationale Krimiautoren haben über 
die Jahrzehnte ihre Bestseller bei Bastei Lübbe 
veröffentlicht. 
 

Die Bastei Lübbe AG ist eines der größten deut-
schen Verlagshäuser und bietet Lese- und Hör-
vergnügen für ein breites Publikum. Der Verlag 
mit Sitz in Köln veröffentlicht Bücher, eBooks, 
Hörbücher und Audio-Downloads aus allen gängigen Genres 
wie Krimi & Thriller, Historische Romane, Fantasy & Science 
Fiction sowie gefühlvolle Romane über Liebe und Leidenschaft. 
Gleichsam informative wie spannende Sachbücher runden das 

Programm von Bastei Lübbe ab. 
Unter dem Dach von Bastei Lübbe erscheinen 
Bücher der Verlage Bastei Lübbe Taschenbuch, 
Lübbe Hardcover, Ehrenwirth, Eichborn und 
LYX. Lübbe Audio ist der Hörbuchverlag von 
Bastei Lübbe. Seit Sommer 2016 ist Harper Col-
lins bei Lübbe Audio ein fester Bestandteil der 
Bastei Lübbe AG und erweitert das Portfolio des 
jahrelang erfolgreichen Labels Lübbe Audio.  
E-Books erscheinen bei Bastei Entertainment, 
LYX.digital sowie bei »be«, dem digitalen Imprint 
für Geschichten, die exklusiv digital herausge-
bracht werden. Die Verlage Baumhaus, Boje und 
One bieten hingegen Unterhaltung für die jüngs-
ten Leserinnen und Leser . 
Renommierte Bestseller-Autoren wie Ken Follett, 
Dan Brown, Rebecca Gablé, Andreas Eschbach, 
Timur Vermes sowie prominente Persönlichkei-

ten wie Dieter Nuhr, Ralf Schmitz und Sonya Kraus gehören 
ebenso zum Programm von Bastei Lübbe wie unbekannte, neue 
Talente, die es zu entdecken gilt. 

 

©Bastei Lübbe 

Bücher zum Abheben 

Der Verlag Heyne fliegt stellt in der Schiller-
Bibliothek aus 
 

Vom 03.04.-26.04.2017 stellt Heyne fliegt sein 
Buchprogramm für Jugendliche in der Schiller-
Bibliothek aus. 
 

Heyne fliegt, das Jugendbuch-Imprint des Heyne 
Verlags, startete im November 2010 und richtet 
sich an die Altersgruppe ab 10 Jahren mit einem 
Schwerpunkt auf Geschichten ab 14. Geschich-
ten, die ihre Leserinnen und Leser ganz unab-
hängig vom Alter zum Fliegen ermutigen. Zum 
Eintauchen in neue Welten, zum Nachdenken 
und zum Träumen. 
Das Programm bietet das Erfolgsspektrum vom 
klassischen Kinderbuch bis zum modernen All-
Age-Roman. Der inhaltliche Schwerpunkt liegt im 
Bereich Belletristik, in dem Heyne seine ganze 
Verlagskompetenz einbringt. 
 
Spitzentitel des ersten Heyne-fliegt-Programms war die Jugend-

buch-Premiere des renommierten Bestsellerau-
tors John Grisham. Sein junger Held Theo Boone 
hat nun schon erfolgreich in fünf Büchern bei 
Heyne fliegt ermittelt. Drei Romane der fünfbän-
digen »Plötzlich Fee«-Reihe der amerikanischen 
Autorin Julie Kagawa waren Top-Ten-Titel der 
SPIEGEL-Jugendbuch-Bestsellerliste. Aktuell ist 
die Autorin mit ihrer neuen Fantasy-Serie 
»Talon« sehr erfolgreich. »Die 100«, der Auftakt 
zu Kass Morgans SF-Reihe und zugleich Vorlage 
für die erfolgreiche TV-Serie »The 100« avan-
cierte 2015 ebenfalls zum SPIEGEL-Bestseller. 
 
Neben den großen Fantasy- und Science-Fiction
-Stoffen internationaler Autoren stehen realisti-
sche Romane talentierter deutscher Autoren im 
Fokus des Programms: So sind aktuell »Mein 
bester letzter Sommer«  von Anne Freytag und 
»Es ist gefährlich, bei Sturm zu schwimmen«  

von Ulla Scheler für den Deutschen Jugendliteraturpreis 2017 
nominiert. 

 

©Verlag Heyne 



04/2017 

Im Trend: Grüne Oasen! – Gärtnern in der Stadt 

Raus aus der Hektik des Alltags, 
rein ins Glück! Kleingärten, herr-
lich duftende Balkons oder ge-
meinschaftlich genutzte Grünflä-
chen werden Kult.  
 

Eigene Radieschen, selbst gezo-
gene Salate, Kräuter und Erdbee-
ren vom Balkon – allen steht das 
Gärtnern offen. Gerade durch das 
Pflanzen in die Höhe kann auch 
bei der Platznot des Groß-
stadtdschungels der kleinste 
Raum genutzt werden, um sich 
traumhafte Stadtoasen zu schaf-
fen und Zeit zur Entspannung auf 
dem heimischen Balkon, der Ter-

rasse oder im eigenen Schrebergarten zu gönnen.  
 

Dieser Frühling bringt den Garten-Trend in Eure vier Wände. 
Die Tipps für die richtige Pflege, Pflanzenwahl sowie kreative 
Gestaltungsvorschläge runden unser Trend-Thema Urban Gar-
dening ab. Weitere Schwerpunkte liegen auf den Gebieten verti-
kales Gärtnern, Mini-Hochbeete, Selbstversorgung, Samenbom-
ben, Bienen oder Gärtnern auf Strohballen. 
 

Unser Angebot steht im April und Mai in der Philipp-Schaeffer-
Bibliothek, in der Bibliothek am Luisenbad, in der Schiller-
Bibliothek, in der Bruno-Lösche-Bibliothek und jetzt neu auch in 
der Hansabibliothek zur Verfügung. 
Wir wünschen Euch viel Spaß! 

©Stadtbibliothek Berlin-Mitte 

 

Hört, hört! Osterhasen, aufgepasst: „Medien in Aktion“ in der Bibliothek am Luisenbad 

Für Kinder ab 5 
Jahren  und ihre 
Eltern stellt die 
Bibliothek am 
Luisenbad in 
den Osterferien 
neue Medien vor. 
Wir starten am 
Montag, 
10.04.2017, mit 
Ting- und Tiptoi-
Stiften. Spiele 
auf der Ritterburg 
oder dem Fuß-
ballfeld, Reisen 
in und Musik aus 

aller Welt, Wörterbücher in vielen Sprachen zeigen die vielen 
Einsatzmöglichkeiten von Hörstiften.  
Am Dienstag, 11.04.2017, werden Bücher lebendig. Dann ren-
nen Dinosaurier durch die Bibliothek, Henriette Bimmelbahn 

dreht ihre Runden und die Mondoberfläche kann erkundet wer-
den: Viele Bücher überraschen mit Apps und  interaktiven Ani-
mationen, die mit Tablets und Smartphones zum Leben erweckt 
werden.  
Zum Abschluss am Mittwoch, den 12.04.2017 nutzen wir unser 
Whiteboard für interaktive Spiele und lassen uns von QR-Codes 
aus einem Buch in Filmwelten auf der Leinwand führen. 
Alle Aktionen finden in der Zeit von 14.00 -16.00 Uhr statt und 
sind kostenlos. 

 
Das Projekt „MiA – Medien in Aktion“ wird durch Zuwendung 
aus Mitteln der Europäischen Union zur Förderung der regiona-
len Entwicklung der Förderperiode 2014 – 2020 im Rahmen des 
Programms „Bibliotheken im Stadtteil II (BIST II)“ ermöglicht. 

 

©Stadtbibliothek Berlin-Mitte 

Das wirkt! 

Vom 6.02.2017 - 31.03.2017 präsentierte der Stark Verlag sein 
Verlagsprogramm im Foyer der Schiller-Bibliothek.  
Im Rahmen dieser Präsentation fand in den Räumen der Schil-
ler-Bibliothek eine besondere Veranstaltung für unser jugend-
liches Publikum statt: In Kooperation mit dem Stark Verlag, 
bekannt für seine Schul- und Berufsvorbereitungsliteratur, wur-
den insgesamt 71 Schülerinnen und Schüler der 10. Klasse der 
Ernst-Schering-Oberschule auf die bevorstehenden MSA- und 
eBBr-Prüfungen im Fach Mathematik vorbereitet.  
 
Die Schülerinnen und Schüler, 
darunter auch viele, die regelmä-
ßig die Schiller-Bibliothek besu-
chen, bearbeiteten selbständig 
Aufgaben aus den Bereichen 
Stochastik, Geometrie, Funktionen sowie Prozent- und Zins-
rechnung, und wurden dabei von Mitarbeitern des Stark Verla-
ges, die extra aus München angereist waren, unterstützt.  

Die Verlagsmitarbeiter_innen aus München 
©Stadtbibliothek Berlin-Mitte 

©Stark Verlag 
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Den motivierten und eifrigen Schülerinnen und Schülern gelang 
es, die zahlreichen Aufgaben der verschiedenen Themengebie-
te in den gegebenen 90 Minuten zu lösen, wobei auch die ver-
teilten Formelsammlungen hilfreich waren. 
 

Am Donnerstag, dem 09.03.17, wurde eine weitere Veranstal-
tung angeboten. Diesmal wurden die Schülerinnen und Schüler 
der Diesterweg-Oberschule auf den MSA im Fach Englisch vor-
bereitet. Mit Hörproben, die über eine App im Handy abgespielt 
wurden, wurden die Schülerinnen und Schüler auf mögliche 
Hörverstehen-Aufgaben vorbereitet. Ebenso wurden auch ge-
mischte Aufgaben aus weiteren Bereichen durchgearbeitet, um 
die Schülerinnen und Schüler rundum auf ihre MSA-Prüfungen 

vorzubereiten. 
Die Schülerinnen und Schüler, die im Mai ihren MSA bestehen 
möchten, und ihre begleitenden Lehrkräfte waren von den Ver-
anstaltungen und über diese einmalige Möglichkeit der Prü-
fungsvorbereitung begeistert. Zusammen mit der zeitgleich statt-
findenden Verlagspräsentation des Stark Verlag, die die neues-
ten Werke aus den Bereichen Schul-, Bewerbungs- und Berufs-
vorbereitungslektüre vorstellt, erhielten die Schülerinnen und 
Schüler eine rundum gelungene Vorbereitungs- und Informati-
onsveranstaltung. 

Schüler der 10. Klasse der Ernst-Schering-Oberschule 
©Stadtbibliothek Berlin-Mitte 

©Stadtbibliothek Berlin-Mitte 


